
Informationsabend 
6. Mai 2015, 19.30 Uhr, Singsaal Chilefeld, Obfelden

Im Herbst 2013 haben fünf Gemeindeversammlungen im Säuliamt Steuergelder von Glencore an Hilfswerke 
weitergeleitet und mit dieser Aktion weltweites Aufsehen erregt.

• 	Mitglieder der Solidaritätsbewegung haben beschlossen, der Verwendung dieser 
	 weitergeleiteten Steuergelder nachzugehen. Sie berichten und zeigen Bilder 		
	 von ihren Tatortreisen (Januar und März 2015) im Umfeld der gigantischen 
	 Kohleminen von Glencore in Kolumbien, auf der zweiten Reise begleitet vom 		
	 Glencore-CEO Ivan Glasenberg.
• 	Diana Fonseca, eine von den Umsiedlungen betroffene Kolumbianerin erzählt 		
	 von ihrem Schicksal und von ihrem Widerstand.
• 	PAS, das von Bogota aus aktive Pensamiento y Acción Social, präsentiert den kürz-		
	 lich veröffentlichten Schattenbericht, eine kritische Analyse der Aktivitäten von 		
	 Glencore, erarbeitet gemeinsam mit ask!, der Arbeitsgruppe Schweiz-Kolumbien.
• 	Kurz vorgestellt und zur Unterzeichnung aufgelegt wird die soeben lancierte 
	 Konzernverantwortungsinitiative (KoVI). Sie verlangt, dass Unternehmen mit 
	 Sitz in der Schweiz Menschenrechte und Umweltstandards auch bei ihren 
	 Aktivitäten im Ausland respektieren.

Die Solidaritätsgruppe Obfelden lädt herzlich ein zu diesem facettenreichen Abend mit Diskussion und 
anschliessendem Apéro.
Eintritt frei, Kollekte

Glasenbergs Kohle

		


